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Trotz  Dauerregens:

Hervorrügend gelungen-es SpO-Fileflesi
Regen,  Begen,  Regen  . . . das  war  das  äußere  Bild

des 1. Landecker  Sportfestes  ; nicht,  daß  es nur  einen
Tag  geregn6t  hätte,  nein  I Es regpete  und  verregnete
dieses  mit  so  viel  Mühen  aufgebaute  l.  Landecker
8portfest  an allen  drei  Tagen:  Ein  Glück  nur,  daß  die
meistien  Veranstaltungen  im Festzelt,  bezw.  im ge-
dee,ktien  8ohießstand  durühgeführt  wurden  -  und:
daß  sieh die 8port1er  von  Landeok  in keiner  Weisö
als wasserscheu  erwiesen.  Es konnten  nämlich,  trotz
des  ständigen  Begens,  alle  Bewerbe  des Programmes  -
bisaufdenSchwimmvergleichskampf(undWasserban)  -
ausgetragen  werd6n.

Trotzdem  kann  man  von  einem  großen  Erfolg  des
Festes  sprechen.  Es  wurden  gute  Leistungen  des E3ports
geboten,  die  Organisationwarausgezeichnetund  schließ-
pch  gabs  auch  noch  viel  8timmung  durch  die  ausge-
yeiühnet  spielenden  Oberländer  Musikanten  und  die
KapeUe  Peps  Ammer,  von  der  man  sioh aber  mehr
erwartet  hatte  -  nicht  in  musikalischer  Hinsicht,  son-
dern  im  Fleiß  ! Sie na,hm  ihre  8ache  einfaeh  zu  leicht;
und  vergleicht  man  füese  bayrische  Musikkapelle  mit
jener  aus Penzberg,  so wird  jeder  letzterer  Kapene
den  Vorrang  geben.

Bürgermeister  Antion  Braun  eröffnete  am Freitag-
abend  das 8portfest  mit  einer  kurzen,  aber  wirkungs-
vollen  Anspraehe-,  wobei  er den  Wert  des Sportes  be-
tonte,  der  ane  Grenzen  überbrücke,  und  der  für  einen
jungen  gesunden  Menschen  unumgänglich  notwendig
sex.

Das  große  Festzelt  war  von  rund  7!»O Personen  be-
gucht,  als  die  erste  sportliche  Veranstaltung  seinen
Anfang  nahm.  Zura  ersten  Mal  zeigten  zwei  anerkannti
gute  Boxstaffeln  ihr  Können  -  und  diese  Sportart

überhaupt  -  in  Landeck.  Der  BO 8teinad1er  Tirol
stand  in einem  'Vergleichskampf  den  Boxern  des  BO
Godersüerg  (Bonn)  gegenüber.  Es gab zum  größten
Teil  interessanteKämpfe.Der  B08teinad1erkam  sehließ-
lich  zu einem  nicht  unverdienten  10:8  Erfolg  übsr
die Deutschen.

Die  einzelnen  Ergebnisse  : Bantam  : Lanzendorfer  -
Gaudenzi.  Hierhatte  der  Deutsche-gegen  den  geschickt
undtechnischperfektangreifenden'Tirolerkeine  Chanoe.
8ieger  : Gaudenzi  dureh  Aufgabe  in  der  2. Runde.  Fe-
dergewicht:  Thennissen-Gogl.  Ein  schöner  Kampf.  Auch
hier  dominierte  der  Tiroler  Gogl  und  kam  zu  einem
Erfolg  durch  Aufgabe  in der  2. Bunde.  Leicht:  Göb-
Heissenberger.  WobJ  einer  der  schönsten  Kämpfe  des
Abends.  Nacheinem  spannenden  Fightsiegte  der  Deut-
sche Göb  nach  Punkten.  Halbwelter:  Schmidt-Wolfs-
gruber.  Der  Tiroler  Wolfsgruber  war  dem  Deutschen
stark  iiberlegen  und  siegte  durch  Aufgabe  in  der  2.
:Runde.  Einen  rassigen  Kampf  gab es dann  im  Wel-
tergewicht:  8imon  (D)-Rast  (T)  waren  füe Gegner.  8i-
mon  siegte  nach  Punkten.  Halbmittel  : 8cMfer  'Thnd Kol-
leritsch  trennten  sich  nach  inteyessantem  und  sühönem
Kampf  unentschieden.  Mittelgewicht:  Sattler-'Kostenzer.
Kostenzer  war  der  teehnisch  perfektere  Boxer,  der
dann  auch  zu eine;  Punktesieg  kam.  Ein  weiter  Mit-
telgewichtskampf  zwischen  döm  Deutschen  8chmidt  und
dem  Tiroler  Donnemüner  endete  unentschieden.  Der
sühlechteste  Kampf  war  zweifelsohne  jener  des Schwer-
gewichts.  Vorländer  siegte  gegen  den  in  keinör  Weise
mit  besonderen  boxerischen  Qualitäten  ausgestatteten
Rieder  (BO  E3teinad1er)  nach  Punkten.

Diese  erste  Boxgroßveranstaltung  fand  im  allgemei-
nen  recht  guten  Anklang.

Regelmäßig gesparte Betr%e  samt Zinsen ergeben die Rücklage für alle
Wechselfälle  des Lebens,

Daher'immer  Freude mit einem Sparbuch der

SPAR- u. VüRSCHUSSKASSE FUR DEN BEZ!RK LANDECK rGmbH.
Das Institut  Ihres  Vertrauens  seit  1875+
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Voranzeige:  Unsere  I
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Die  OberIänder  Musikanten  spielten  ansehließend  bis

Mitternacht  zum  Tanz  auf.

Nicht  besonders  erfreulich  begann  der  8amstag.  Das

Wetter  hatte  sich  eher  noch  mehr  verschlechteirt  denn

gebessert  und  ununterbrochend  regnete  es. So war  es

nicht  verwunderlich,  daß  der  8chwimmkampf  Landeck

gegen  Imst  abgesagt  werden  mußte.  Trotz  däs Regens

aber  gab  es am Sportplatz  Landeck  Fußballmeister-

sehaftskämpfe  zwischen  E8V Austria  Inns'5ruck  und

dem  8portverein  Landeck.

Die  Innsbrucker,  die als hohe  Favoriten  aufs  8pie1-

feld  liefen,  waren  den  Landeckern  schon  rein  körper-

lich  weit  überlegen.'  Trotzem  zeigten  die  Landecker

recht  schöne  8pie1züge  und  waren  vor  allem  vor  der

Pause  den  Innsbruckern  in keiner  Weise  unterlegen.

Allerdings  passiertie  es auchin  Landeck  wiederum,  daß

die  8türmer  des 8VL  total  ausfielen,  denn  im 8traf-

raum  waren sie viel zu sehr auf ,,:ßlein-Klein"  aus
und  hatten  zudem  die ,,8chußstiefe1"  vergessen.  Die

wenigen  -  wenn  auüh manchesmal  gefähr&hen

8chüsse  meisterte  Torhüter  Gumpold.  Enttäuscht  war

man  -dann  von  den  plötzlichen  Toren  dey  Innsbjucker,

denn  diese  entsprangen  z. T.  schweren  Abwehrfehlern,

und  zu einer  Zeit,  da Landeck  fast  ununterbroohend

das gegnerische  Tor  belagerte.  Mit  O :2 ging  es in  die

Pause.

In  der  zweiten  Halbzeit  wieder  schöne  Kombina-

tionen  der  Landecker,  die  aber  nichts  einbrachten.

Die  Innsbrueker  zeigten  einen  riahtigen  Zweckfußball,

verteidigten  geschickt  und  konterten  dureh  steile  Pas-

ses zu den  FlügeIln,  die  nur  sehr  schwer  zu  halten

waren.  Mit  zwei,  drei  Spielzügen  waren  füe  Inns-

brucker  fast  immer  im  Strafraum  der  Landecker  und

ihre  Schüsse  waren  mehr  als  geführlich.  In  der  79.

und  82. 8pie1minute  fielen  zwei  weitere  Treffer,  davon

ein  Elfmeter.

Trotz  der  Niederlage  fömpften  die  Landecker  brav;

das 8pie1  selbst  wurde  ausgesprochen  fair  ausgetragen,

sodaß  8R.  Hauser  ein leichtes  Amt  hatte.

Bei  den  Reserven  gab  es ebenso  ein  deutliches  Über-

gewicht  der  Innsbrueker.  Mit  ö :O siegten  diese  nicht

unverfüent.
Die  Oberländer  Musikanten  gaben  im  Festzelt  am

spä,ten  Nachmittag  ein Unterhaltungskonzerb,  das  all-

gemein  guten  Anklang  fand.  Freilich,  der  sehlechte

Besuah  war  sieherlieh  auf  das  unerfreu&he  und  äußerst

kolte  Wetter  zurückzuführen.

Am  Abend  hatte  Petrus  mit  den  Sportlern  doch  ein

bißchen  Einsehen,  denn  der  starke  Regen  hörte  für

eine  halbe  Stunde  auf, und  gerade  zu  der  Zeit,  da

der  große  Fackelzug  der  Sportler  durch  die  Stadt  (Mal-

serstraße  - Maisengasse  - 8chu1hausp1atz  - Festzelt)  zog.

Ane  8portarten  waren  hier  vertreten.  Die  Stadtmusik-

kapelle  Landeck  und  jene  von  Perjen  sorgten  für  die

musikalische  Umrahmung.

Beim  Festakt  ui  20  Uhr  sprach  Tirols  Landes-

sportreferent  Landesrat  Dr.  Erlaeher,  wobei  er die  Ini-

tiative  des  8portvereines  Landeck  besonders  lobend

hervorhob.  Es kommt  nicht  darauf  an, daß  man  im-

mer  der  Erste  ist,  es kommt  vieImehr-  darauf  an,  daß

das Sportgeschehen  zu einem  Erlebnis  für  alle  werde.

Der  8port  ist  unpoutisch  und  lebt  nicht  von  partei-

politischen  Richtsätzen,  sondern  nur  von  der  Leistung

des  einzelnen  8port1ers.  8port  überbrückt  Grenzen,

aber  es hat  sich  auch  gezeigt,  daß  der  Wille  zu  sport-

licher  Leistung  innig  verbu:qden  ist mit  dem  Willen

liui  Freiheit  des Mensehen.  Landesrat  Erlacher  schloß

seine  Rede  mit  der  Aufforderung  an  alle  8port1er:  ,,Be-

treiben  sie daher  im  Rahmen  ihrer  Veranstaltungen,

den  8port  mit  dem  festen  Winen,  auch  einen  Wett-

kampf  verlieren  zu können,  damit  wir  eines  bleiben:

eine  echte  sportliche  Gemeinschaft,  in der  füe  Kame-

radschaft  groß  geschrieben,  die Persönlichkeit  fortge-

bildet  und  die Leistung  nicht  nur  für  den  8porttrei-

benden.  selbst,  sondern  auch  für  den  sportbegeisterten

Zuschauer  im  Vordergrund  steht,  und  sie damit  dem

8treben  nach  freier  Persönliühkeit  einen  hervorragen-

den  Dienst  leisten."

Eine  Augenweide  waren  die anschließenden  Vorführugen

von 8chweizer  (Chur),  Innsbrucker  und  Landecker  (öster-

reichisühe  Turn-  und  8portunion)  Turnern  und  Turnerin-

nen;  und  eine mit  großem  Beifall  bedankte  Auflockerung

des Programmes  bildeten  2 Tänze,  welche  von  einer  Mäd-

chengruppe  aus  Pettneu  unter  Leitung  von  Fräulein  8enta

Riedl  besühwingti  und  reizvoll  dargeboten  wurden.

Am  8chießstand  Landeck  begannen  am  8onntag  um

9 Uhr  die  Mannschaftswettbewerbe  der  Schützengilden

von  Innsbruck,  Imst,  Reutte  und  Landeek.  Es gab aus-

gezeichnete  Leistungen,  wobei  aber  auffallend  war,  daß die

Mannschafti  von Landeük  I nicht  nur  miti  [i84 Ringep

durch  Haydt  Robert  in der Einzelwertung  auf Platz  l

rangiert,  sondern:  daß die Landecker  Mannschaft  auch

ein gesüblosseneres  Ganzes  bildete,  während  z. B. die Inns-

brucker  und  Reuttener  wohl  zwei  bis drei  ausgezeichnete

8ühützen  hatten,  dann  aber  alle weiteren  leistungsmäßig

stark  abfielen.

Die  Ergebnisse  : English-Matüh  (60 8ühuß  liegend)  :

Landeck  I  Imst  I  Landeck  II  Innsbruck  Reutte

684
5853
!»82
5'!'7
ö'lr»
!)74
674
565

4613

Ö7€)
573
!)72
566
ö60
!)!)9
5ö9
!)Ö3

4!)18

ö73
668
!)66
566
564
564
563
!)!)O

4!»14

!)82
580
578
!)64
!)!)9
556
!)49
!)42

4ö10

!»80
565
[i €»l
548
!)34
533
!)33
529

4383

Th'a1-Sessellift
täg1ich in Betrieb
Der  Thial  8esse11ift ist nun  zu folgpnden  Zeiten  in

Betrieb  :

Montag  bis 8amstag,

Sonn-  u. Feiertiage

von 10-17  Uhr  stündlich

von  9-17 Uhr  stündlich

üuudiJJailbü  aaüeJI Vereinbazung
Telefon  830 oder  61!)

T  h  k a  I z e s t a  ur  a  n  t  g  e ö ff  n  a t
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ßin.z.elwertung:  l. '$ydj  Roberti,  Landeük  I,, 584;'1.' PfAndl'Hans,  ':fünd6ök.'f,  !;ffl2'44;  8%Wucherer  Sepp,Lffiü4ecN I,  !586/43;' 4. Marht'idt  EFwi:n, Innsbruck,  r58214'2',6, Grässle 'Hermann,  Reffiljffi, !»80/41;  6. Gahgg Heinz,Iffnöbruck',  580740;'7.Pö11Erfüt,  Infü'brfüik',  !)78; 8. Dr.  Pezzei:E'r'ie:dl, Landeck  'I, !)'7'7; 9. WörtMr  Riehard,  I'mst !)76;l,O. Vogl  &)pp,  Landeck.  I,  575;  rl. 8tad1er,  Landeök  I;'!)74/37;  ]2. Handle  Fränz,  Landöak  I, b'ziiäao. Esfolgen,8Öhöpf  Edi,  8qheiber  Karl,  Landöck  II,  Thaler',Herbert,
'jmst,  'Redolfi  Josef,  La,ndeek'II;  Pöii-Oskar,  Landeük  II,''['inzl  WaltJ  Imst,  'Koßler  Alfred,  Iiandeck  II,  Älch8ohann,  Landeck  I.

Zur  selben  Zeit,  also  um  9 Uhr,  gab  ' es  am  Tennis-
platz  Landeck  ein  Freundschaftsspiel  zwischen  Landeekund  Schruns,  wobei  aber  nur  die  8ing1espie1e  ausgetra-
gen  werden  konnten.  Die  Doppelspiele  fielen  ,,ins  Wasser".
Ergebnis  : ö:l  für  Landeck.  julerdings  Mt,ten  die  E3chrunserdie  Begegnung  auch  dann  nicht  mebr  gewinnen  können,hätten  sie al]e  Doppel  gewonnen,

Die  I{apelle  ,,Peps  Ammer"  aus  München  ga.b vm  Vor-mittag  im  Festzelt  ein  Frühschoppenkonzert.
Der  Sport-  und  Kulturreferent  der  a8tadt  Landeck,  Vi-zebürgermeister  Josef  Raggl,  begriißte  um  14 Uhr  alleerschienenen  8port1er  und  Ehrengäste.  :Er  gab  seinerFreude  darüber  Ausdruck,  daß  trotz  des  sehlechten  Wet-ters  an allen  Tagen  des 8portfestes  so viele  8portbegei-

sterte  dieverscbiedenen  Veranstaltungen  besucht  haben.Der  Eiportverein  Landeek  ist  mit  der  Organisation  diesesl.  Landecker  Sportfestes  ein  großes  Risiko  eingegangen,
aber  wie  die  Veranstaltungen  gezeigt  haben,  ist  das  8port-fest  in  Landeck  zu einem  vollen  Erfo]g  für  alle  8port1erund  auch  für  die  Veranstalter  geworden.  Vizebürgermei-
ster  .Raggl  lobte  die  Eintraüht  aller  8port1er  und  sämt-
licher  Vereine,  die  mit  den  beiden  8tadtmusikkape11en
und  den  Oberländer  Musikanten  die8ss  Fest  erst  zu einemwirklichen  8port1erfest  gemaeht  haben.  Zum  Abschluß
seiner  :Rede  bat  Vizebürgermeister  Josef  Raggl,  diesesLandecker  Sportfest  wieder  durchzufiihren,  und  es nichtbeim  ersten  Versuch  zu belassen.

Wieder  begeisterten  die  Kunstturner  aus  Ohur  mit  ihrenEinlagen  und  anschließend  die  Turnerinnen  der  österr.Turn-  und  Sportunion  Innsbruek  und  Landeck,  wobeies sehenswerte  Leistungen  a.m Barren,  am 8tufenbarren,
am  8cbwebeba1ken  (hier  ganz  hervorragend  Ilse  Nimmer-
voll  aus  Zams!)  und  bei  den  Bodenübiingen  gab.

Besonderen  Applaus  ernteten  die  Imster  Judosport-
ler  mit  ihren  Daföietungen,  die  aucli  fa.chmännisch
vorexerziert  und  erläutert  wurden.  8üh1ieß1ich  gab  esnoch  sehr  interessante  und  spannende  Kämpfe  zwi-sehen  den  Imster  8port1ern.  Eine  8portart,  die  durchihre  Eleganz  und  Leichtigkeit  (so sieht  es aus  ! !) be-sticht.  ,

Gleichzeitig  begann  der  Meisterschaftskampf  AfSVLandeck  gegen  Ehr'sald.
Zu  einem  beachtlichen  Unentscbieden  brachte  es derA8V  Landeck  gegen  die  favorisierten  Ehrwalder.  Trotzder  schlechten  Bodenvsrhältnisse  und  des  regneriscben

Wetfers  stiand  dieses  8pie1  auf  gutem  Niveau  und  ver-lief  bis  zur  letzten  8pie1minute  dramatisüh  und  inter-essant.  Die  Gäste  waren  zweifellos  in technischen  Belan-gen  überlegen,  doch  machten  dies  die  Landecker  d  xch,ihre  enorme  Einsatzfreudigkeit  wett.  Dreimal  gingen  aieIiandecker  in  diesem  abwet.bs]ungsreichen  Treffen  in  Füh-rung  und  überraschend  hieß  es  in  der  84. Minute  ;'; :2für  den  A8V.  In  den  nun  folgenden  Minuten  griffen  dieGäAte  an  und  mobilisierten  ihre  letzten  Kräfte.  Promptgelang  ihnen  aueh  der  Ausgleiüh,  der  auf  Grund  d'er

%iderssitt gezeigten Leistunge7n,(und an, den vorgefun,ddnsn  Toröhanöen  ',,§ereahnet)  durehÄus  in  Ordnung  geht.Das  8pie1a ötapd  ixfftef  der  ausjezeiühnet'en  Leistung  des
8R  HornBöf  aus Reutte,  der  zu  'dieBem  8qie1  auüh  diönötige  Koffdition  mitbräeh'fö.  Als  'Torschützen  für  deffiA8V  wiaren  Knabl  mit  2  (da.von  ein  Elfmeter)  undP.rantner  mit  einem  Tor  erfolgreich.  Der  gesamten  Mann-schaft  gebührt  ein  Pauschallob  för  ihren  restilosen  Ein-satz.

Zu  einem  8ohüjzenfest  gestaltete  sich  das  Treffen  derbeiden  Jixgendmannschaften  des A8V  Landeck  und  deiRietzer  8K,  das  mit  einem  kla,ren  und  nie  in  Fragestehenden  18:0  8ieg  für  den  A8V  endete.
In  die  Torschützenliste  trugen  ' sieh  Flatgehaeher  8t.

miti  8, Buttinger  mit 4,'Pümpe1  und &'hwei%ut  mitje 3 Toren  ein.
Die  8chii1er  des ASV  konnten  gegen  ihre  Imster  Kolle-gen znit  einem  knappen,  jedoeh  verdienten  2 :l  abtreten.
Die  Treffer  erzielten  Na.gyo  und  Pfisterer  je einen.
Die  Kapelle  ,,Peps  Ammer"  sorgte  im  Zelt  für  Unter-haltungsmusik.  Über  füe  musikalischen  Fähigkeiten

wird  keiner  ,,streiten",  aber  daß  man  mehr  Pausen
machte,  als  spielte,  das  verärgerte  nicht  nur  das  Pub-likum,  sondern  wohl  auch  den  Veranstalter  ! '

Mit  viel  Applaus  wurde  die  Verlautbarung  aufgenommen,
daß  F. 8piß,  ein  Sohn  des Vo]ksschuldirektors  von  Land-eck-Angedair  miti  einet'  Zeit  von  1,33,2  Tiroler  8chü1er-
meister  werden  konnte.  So gab  es hier  doch  ein  schwimm-
sportliches  Ereignis,  wenn  es auch  nieht  in  Landeck  son-dern  in Innsbruek  erreicht  werden  konnte.

Welehen  Anklang  das  l,  Landecker  Sportfest  gefunden
hatte,  beweist  sehon  die  Tatsaehe,  daß  während  der  Ver-ansta-ltungsta.ge  u.  a.  Nationalrat  Franz  Regensburger,
Landtagsabgeordneter  Adolf  Lettenbichler,  Bezirkshaupt-
mann  Hofrat  DDr.  Walter  Lunger,  Bürgermeister  AntonBraun,  die  Vizebürgermeister  Josef  Raggl  nnd  Josef  Rimml,sowie  fast  a]le  Obmänner,  oder  deren  Vertreter,  dieses8portfest  besuchten,  und  es  durch  ihren  Besueh
auch  aufwerteten.

])ie  Preisvertieilu'ngen  wurden  in schlichter  Einfaübheit
aber  umso  sportlicher,  durcbgefühfö  - und  schließlich  er-bielten  die eirizelnen  Obmänner  Ehrengeschenke  der  ver-schiedenen  betei]igten  Sportvereine.

Die  Organisat,ionen  war  ausgezeichnet.  Eiu  Lob  gebiihrt
dem  Sportvereiü  Liindeck,  den  8port]ern  und  den  Aus-schußmitgliedern.  Ein  Lob  gebührt  aber  in erster  LinieHerrn  Heinrich  Unterhuber,  der  als  Leiter  dieser  fürLandecks  Verbält.nisse  bestimmt  großen  und  großartigen
Veranstaltung  veraritwortlich  zeichnete.  Für  seine  aus-
Hezeichnete Arbeit  wurds  er bei der sonntjtgigen  8cb1uß-veranstaltung  zum  Ehrenmitglied  des  8portvereines  Land-eek  ernannt.  Nic}:it  vergessen  darta riber  die Feuerwehr
Laxideck,  III.  Zug,  werden,  die  sich  freiwillig  zur  Unter-stützung  des  8VL  zur  Verfügiing  gestellt  hatts.  Keinleichtes  Amt  ! Und  zu  beneiden  waren  die  Feuerwehr-
'tuänner  bestimmt  nicht  !

Alles  in allem  : Ein  voller  Erfcilg  des  Festes  -  vom  reinsportlichen  8tandpunkt  aus  geseben  -  wobei  es der  8port-verein  Landeck  verdient  hätte,  daß das Wsttsr  wenig-stens  etiwas  besser  gewesen  wäre  -  und  sich  da.durch
die  ,,Kassen  mehr  gefüllt  hätten"  ! - 8. Tsc.holl

Unsere  neuen  Erdenbürge:r

Standesamtsbezirk  Landeck:

Es wurden  geboren:  am 12.  8. eine Gabriele  dem  Kraftfah-
rer Josef Gitterle  und der Gisela geb. Gerspad'i,  Landedc,Perfu*sweg;  am 16.  8. ein  Werner  Walter  Ludwig  dem  Kraft-
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fahrer  Werner  Dona  und der Maria  geb. Partoll,  Landedc,

Kreuföiihelgasse  18;  am 20. 8. ein Ronald  Franz  dem Hilfs-

arbeiter  Peter  Miiller  und  der Hannelore  ge):i. Nenning,  Land-

eck, Lötzweg  36; am 19. 8. ein Wilfried  Arnold  dem "'isffi-

lermeister Erwin  Venier und der Adelheid geb. Juen, Sdiön-

wies-Ode  209; am 20.  8. eine  Gertrud  dem  Bauern  Anton

Juen und der Hedwig geb. Falfö,  Fließ 47; am 24. 8. eine

Anita Klara dem Maurer Jmd Nis*Ter  und der Irmgard

geb. Guem,  Sazönwies  174;  am 26. 8. eine Angelika  Renate

dem  Zimmermann  Karl  Spiß und der  Renate  geb. Knabl,

Fließ-Au  182;  am 4. 9. ein Bruno  dem Bundesbahnangestell-

xen Gebliard  Falfö  und  der  Sieglinde  geb. Kölli,  Flirsdi  120.

Standesamt  Zams:

Es wurden  in Zams  geboren:  am 30. 7. ein  Thomas  Ger-

hard  dem kaufmännisd'ien  Angestellten  Gerhard  Simperl  und

der Christine  geb. Wagner,  Lantle&,  Malser  Straße  45; am

31. 7. eine Martina  Silvana dem Maurer Roman Juen und der

Martha  geb. Juen,  Strengen  201;  am 2. 8. eine  Heidi  Gabriele

dem Hilfsarbeiter  Johann Krismer  und der Maria  geb. Met»er,

Zams-Grist  18; eine  Sandra  Fernanda  dem  Elektriker  Sieg-

fried  Paolazzi  und  der Martha  geb. Rinner,  Lande&,  Kreuz-

biihelgasse  1; am 3. 8. eine Sieglinde  Hildegard  dem Frädxter

Hermann  Zangerl  und der Margarethe  geb. Dirned<er,  Ischgl

Nr.  47; ein Ferinand  Alois  dem Bauern  Ferinand  Waldner

und der Elfriede  geb. Huter,  Ried  27; am 4. 8. eine Anne-

marie  Sofie dem Gastwirt  Andrä  Geiger  und der Anna  geb.

Kirsföner,  Serfaus  130;  eine Karolina  Helga  dem Volkss*ul-

lehrer  Othmar  Fal*  und der Notburga  geb. Stetnrner,  Prutz

Nr.  135;  eine Petra  Maria  dem Postbföiensteten  Anton  Auer

und der  Rosa  göb. Gitterle,  Pians  20; eine  Sabine  Carmen

dem  Bu*halter  Anton  Bisffiof  und der  Herta  geb. Thöni,

Pfunds  79; am 5. 8. ein Dieter  Stefan  dem  Hilfsarbeiter  Rein-

kard  Rabensteiner  und der Ingeborg  geb. SföifFert,  Landedc,

Sföulhausplatz  1l  ; am 6. 8. eine Angelika  Herta  dem Installa-

veur Josef Moranduzzo  und der Erika geb. Federspiel, Land-

e&, Riefengasse 5 ; am 9. 8. ein Josef dern Sd'iufüna*er  ,iosef

Rudigier  urfö der  Elfriede  geb. Huber,  Kappl-Ulmidi  283;

ein Robert  dem Tisffiler  Josef Zangerl und der Evi  geb. Grie-

ßer,  Pettneu  30; am  10, 8. ein Thomas  dem Baupolier  Gfö-

hard Jäger und der Ida geb. Lenz, Kappl 70; eine Katharina

dem Bauern  Franz  Xaver  Petter  und der Maria  geb. Pfeifer,

Kappl-Egg  92; eine Margit  El.friede dem Maurer Josef Grie-

ßer und  der Elfriede  geb. Walser,  Tobadil  55; am 11. 8. ein

Hans Jiirgen dem Elektriker  Robert Staggl und der Rosina

geb. Lehr,  Lande&,  Lötzweg  31; am 12. 8. eine Brigitte  Ger-

trude dem Kaufmann  Johann Werner Grafl  und der Gerlinde

geb. Bayer,  Lande&,  Malser  Straße  38; am 13. 8. eine Sieg-

linde  Eugenia  dem  Bauern  Franz  Kathrein  und der  Lydia

geb. Wohlfart,  Galtür;  am  15. 8. ein Reinhold  dem Meföa-

niker  Günthey  Wellenzohn  und der Hermine  geb. Wohlfar-

ter, Zams,  Tramsweg  23; am 16. 8. eine Rosmarie  dem Ge-

meindeangestellten  Karl  Ha&l  und der  Frieda  geb. Venier,

Saiönwies  2 a; eine Beatrix  Herta  Viktoria  dem Kofö  Alfred

&hwindsaakI  und der  Wilhelmine  geb. Zollet,  Fließ,  Alter

Zoll  175;  am t7.  8. öin Gilbert  Alfred  dem Landwirt  Othmar

Falffi  und der Olga  geb. Sd'iönherr,  Pettneu  122;  am  18. 8.

eine Beate Irmgard  dem Fliesenleger  Ri*ara  Led'ileitner  und

der  Hedwig  geb. Thurner,  Lande&,  &hrofensteinstraße  2;

am 21. 8. ein Josef dem Landwirt  Alfons Neururer und der

Pauline  geb. Zegg,  Tö5ens  6; am 21. 8. eine Petra  dem Kraft-

fahrer  Albert,  Gabl  und der  Annemarie  gej». Wöber,  Zams,

Baffigasse  1l  ; eine Christine  Maria  dem Maurer  Albert  Erhart

und der  Emma  geti.  Plangger,  Pfuni  36; am 22.  8. eine

Ingrid Roberta dem Fabriksarbeiter Robert,Jäger  und der

Elsa  geb. Lienhart,  Lande&,  Leitenweg  6; ein Markus  Oswald

dem Bauern Franz Josef Rufügier  und der Maria geb. Siegele,

KMaapsüplnisstef"nal'tX'enaI2teor%amöpf2'u3na8mer'Mawriaal'gerb.sS"taEr"k',Kadpepml
Nr.  111;  am 24. 8. ein Gerhard  Petei  dem Kraftfahrer  Her-

mann Rietzler und der Maria Theresia geh. P4sterer, Fiß 38;

ein Robert  detn Maurer  Alois  Siegele  und  der Hilde  geb. Ker-

ber, Kappl, Gfüble;  am 25. 8. ein Thomas Josef dem Bundes-

bahnbeamten  A'dred  Siess und  der Cfüistine  geb. Kö&,  L3nd-

e&,  Brixner  Siraße  8; am 26. 8. eine Maria  dem Ted'u'iiker

Robert  Preisenhammer  und der Theodora  geb. :xhroll,  Ried

Nr.  118;  ein  Werner  dem  Hilfsarbeiter  Emil  WaMner  und

der  Maria  geb. Aberer,  Serfaus  6b;  am 27. 8. ein Dietmar

Alfred  dem Kod'i  Helmufö  Riezler  und der  Hildegard  geti.

Oberhofer,  .T'funds  203; ein Wilhelm  Miaiael  dem Zollwadi-

beamten  Wilhelm  Tsffienett  und der  Sabina  geb. Gutternig,

Spiß  41; am 28. 8. eine Sonja  dem Elektriker  Bernd  Pfisterer

und  der Brunhilde  geb. Walter,  Wiesfürg  225;  am 31. 8. efö

Helmut Hermanii  dem Chemiearfüiter  Hermann Jetz und

der  Maria  geb. Brunner,  Lande*,  Lötzweg;  am 1. 9. ein Becn-

hard  Leo detn Kraftfa&er  Herbert  Tilg  und  der Paula  geb.

Frank,  Lande*,  Fiderstraße  1.

Tratiungen

Us heirateten  in Zams:  am 18. 8. der Elektriker  Hermann

Arzberger  und  die BudffiaIterin  Maria  Kostolnik,  Hairning  -

Zams;  am 1. 9. der Versi*eningsangestellte  Anton  Wolf  unJ

die Verkäuferin  Christine  Kohler,  Landedc  -  Zains.

W,.JLLLaa!  A,htet  auf  die  Schuljugend!

8chu1beginn  !  Das  erfordert  nun  von  allen  Kraftfahr-

zeugbesitzern  bei ihren  Fahrten  - ganz  besonders  vor  8

Uhr  früh,  mittags,  nnd  bei 8chu1sch1uß  - besondere  Auf-

merksamkeit.  Kinder  sind  unbereföenbar  ; und  wir  möch-

ten  allen  Kraftfahrern  nochtnals  ins  Gedächtnis  rufen,  daß

bei Kindern  - auch  wenn  sie von  Erwachsenen  begleitet

werden  - der  Vertrauensgrundsatz  ausdrücklich  nichtian-

gewandt  werden  kann.

In  Landeck  haben  wir  zwei  große  Gefahrenstellen.  Die

größte  ist  derzeit  einwandfrei  die Perjenerbrüeke  und  der

dortige  FJ3gängerübergang.  j!ffle  Perjener  Kinder,  die

zu  den  8chu1en  nach  Angedair  gehen,  müssen  dofö  die

gerade  Bundesstraße  überqueren;  und,  wie  es sich in

den  letizten  Tagen  gezeigt  hat,  achten  nur  sehr  wenige

Kraftfahrer  auf  diese  Schüler.  Wir  bitten  daher  nochmals

alle  Autofahrer,  .gerade  bei dieser  Einmündung  bei der

Perjener  Briicke  besondere  Vorsicht  walten  zt'i  lassen  und

darauf  zu  acbten,  daß die Kinder  vor  Unheil  gesehützt+

werden,  denn  jeder  Lenker  eines  Kraftfahrzeüges  kann

auch  viel  zur  Erziehung  der  Kinder  beitragen.  Bleiben

8ie doch  einen  Augenbliek  stehen,  wenn  Sie Kinder  am

Fußgängerübergang  sehen,  und  lassen  Sie  die  Kinder

die  8traße  queren.  Zeigen  8ie  durch  eine  Handbewe-

gung,  daß  8ie bereiti  sind,  zu warten  !

Die  zweite  Gefahrenquelle  ist  der  &'hulhausplatz  und

der  Marktplatz.  8chü1er  sind  oft  mebr  als  unachtsam,

und  mancher  Lenker  denkt  nicbt  daran,  daß  er sich  und

die  Kinder  in  größte  Gefahr  bringen  kann.  Achten  wiz

also  auch  auf  diesen  8te11en  auf  die Kinder  und  fahren

wir  alle  etwas  langsamer,  Es wird  aueh  dann  jeder  nocb

sein Ziel  erreichen  können.

Bei  einigem  guten  Willen  wird  es möglich  sein,  dai

unsere  Schuljugend  ungefährdet  zur  8chu1e  und  von  dor

wieder  naeh  Hause  kommen  kann.  Es  gilt  doüh aui

für  die  :Kinder  der  Grundsatz  und  das  Leitmotiv  de

Österr.  Automobil-  und  Touringclubs  : ,,Komm  gut  heim"

Die  Eltern  aber  mögen  ihren  Kindern  die  Gefahre

der  8traße  vor  Augen  führen.  8ie mögen  ihren  Kinder

,,eintirichtern",  daß  sie die  8traße  in  angemessenem  Temp
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und  auf  dem  kürzesten  Wege  -  wenn  möglich  aber  unbe-

dingt  auf  den  Fußgängerübergängen  (Zebrastreifen)  -
überqueren  sollten.

Wenn  alles  zusammenhilft,  sollte  es zu keinen  Unfällen

kommen  dürfen,  und die  schreckliche  Unfallbilanz  von

1966  -  wü  immerhin  163  Kinder  getötet  und  6099  mehr

oder weniger schwer verletzt  wurden  -  abgeb4ut  werden.
Versuchen  wir  es zumindest  I

Vorhang  auf  zur  neuen  Spielzeit  !

Exöffnungs-Vorstellung  am  Samstag,  23. Sept.

mit  ,,Ritter,  Tod  und  Teufel"

Nun  ist  es also  bald  soweit  i Am  Samstag,  23. 8eptember,

hebt  sich  in der  Aufü  unseres  BundesreaIgymnasiums  zum

ersten  Male  in  der  Spielzeit  1967-68  der Vorhang  vor

einer  Aufführung  des Schwäbischen  Landesschauspiels.  Die

Vorstellungen  der ,,Schwaben"  sind  für  diese  8aison  auf

die vielen  Wünsche  der  Theaterfreunde  wieder  auf  den

Samstag  gelegt  worden,  weil  dem  Kulturreferat  der  8tadt

Landeck  und  dem  E+chwäbischen  Landesschauspiel  diese

Wünsche  als berechtigt  erschienen.

Inzwischen  hat  sich  erfreulicherweise  herausgestellt,  daß

das  Interesse  an  den  Theaterdarbietungen  anscheinend

absolut  nicht  nachgelassen  hat;  denn  der in der Buüh-

handlung  ,,Tyrolia"  aufgelegte  8itzp1an  der Aula  verföt

hsute  schori  eins  ausgezeichnete  Besetzung.  Diejenigen,

die  noch  feblen,  werden  sicherlich  noch  in  den  Ferien

oder  im Urlaub  sein,  und  so werden  sie an dieser  8te11e

nochmals  herzlich  gebeten,  sifö  recht  bald  in die Listen

einzuzeichnen,  damit  sie  ihre  bisherigen  Plätze  wieder

erhalten  können,  die ja  noch  reserviert  bleiben.  Alle  Thea-

terfreunde  des oberen  Inntales  wissen,  daß die ,,Schwa-

ben"  wie  alle anderen  Bühnen  heute  mit  großen  finan-

ziellen  Schwierigkeiten  zu kämpfen  haben,  und  man  gebt

wohl  nicht  fehl  mit  der  Ansicht,  daß  ein  Wegfall

der  regelmäßigen  Aufführungen  für  das kulturelle  Leben

unserer  8tadt  ein unersetzlicher  Verlust  bedeuten  würdeI

j15er  alle  Vera,ntwortlichen  sind  der  zuversichtlichen  Hoff-

nung,  daß dieses  Vacuum  nicht  entstehen  wirdI

Als  erstes  Werk  bringt  das Landesschauspiel  die Tra-

gödie  Georgs  von  Frundsberg,  die  der  schwäbische  Dichter

Arthur  Maximilian  Müller  in  seinem  ,,Ritter,  Tod  und

Teufel"  behandelt.  Ein  ganz  besonderer  Akzent  liegt  auf

diesem  Werk  dadurch,  daß  es eine  unmittelbare  Bindung

an Landeck  aufweist.  Ein  Akt  spielt  auf  der  Burg  Schro-

fenstein  in nächster  Nähe  unserer  Stadt.  (Wir  gehen  auf

das 8tück  noch  besonders  ein).  Außerdem  dürfte  es für  die

Landecker  ,,Theater-8tammgäste"  interessant  sein,  daß

das  ganze  Personal  der  Biihne  hierherkommen  wird,  in

dem  sich natürlich  auüh  die fünf  neuverpflichteten  Mit-

glieder  befindea3e1ioitas  Jutta  Bossmann,  Sabine  Wacker-

nagel, Hans Glossner, Henno Haries  und Werner  Kliemke.
Inszeniert  wurde  das  Werk  von  Intendant  Bernd  Hell-

mann,  die  Bühnenbilder  gestaltete  wie immer  Heinrich

Eiiebald.

Volkshochschule  Landeck

In  der  Saison  1967/68  ist  wieder  geplant,  ab Oktober

1967  jeden Monat  mindestens  einen  Vortrag  oder sonst eine

Veranstaltung  zu bringen.  (In  der vergangenen  Saison  1966/67

hat  die VHS  9 Vomäge,  I Rezitationsabend  und 1 Konzert

gebracht.)

Das  jeweilige  Datum  wird  im Einvernehmen  mit  dem Kul-

turreferat  festgesetzt,  damit  keine  Benaföteiligung  der einzel-

nen Veranstaltungen  erfolgt.

Es  werden  Mitgliedskarten  zu S 60.  -  zur  Verfügung  ge-

stefü,  die zum Besud'ie  sämtlicher  Veranstaltungen  berefötigt..

A.T.T. miI ü!len leulen
Wie  im Vorjahr,  veranstaltet  die  Bezirksgruppe

Landeck  des Automobil-  und  Touringclubs  Tirol  für

ältere  Frauen  und  Männer  (ab 60 Jahre)  aus  Land-

eck und Zams einen halbt%igen  Ausflug,  verbunden
mit  einer  kleiuen  Jause.

Die  Ausfahrt  ;6ndet  am Samstag,  23. Septiember,

statt.  Gegen  13.30  Uhr  wird  jeder  Gemeldete  von

seiner  Wohnung  mit  Auto  abgeholt.

Die  Interessenten  mogen  sich  s o f  o r t  bis  spä-

testens  20.  Eieptember  unter  Angabe  von  Name,

Wobnungsanschtift  und  Alter  sföriftlich  melden  an:

ATT  Postfach  35 Landeck.  Von  der  Durchführung

der Fahrt  wird  noch  jeder  verständigt.

Bis Dezember  sind folgende  Vorträge  vorgesehen:

1. Prof. Hed:rert Danler: ,,Tausendjähriger  Berg  Athos':
Eremiten  und Ikonen,  Kunst,  Landschaft,  geheimnisumwitterte
Möndisrepublik  (Momag,  den 2. OÄetober).

2. Dir.  Dr. Colleselli:  ,,Quers*nitt  dur*  das Volkskunst-

museum,  mit  besonderer  Beriicksichtigung  der Kunst  und  Land-

sfüaft  des Oberinntals  (Freitag,  den 20. Oktober).

3, Oberstudienrat Prof. Dr. ]osef Bauer: ,,Farbiger  We-
sten -  Naturwunder  in Kalifornien,  Oregon  und  'Wyoming"

4. Tibor Licbtfuß:  ,,Die Weltstadt  Paris"

5: Univ.-Prof.  Dr. Herfried  Hoütbes:  (Thema  nod"i  unbe-
kannt)  Prof.  Hoinkes  ist nod'i  von  seinem  seinerzeitigen  Vor-
trag  in bester  Erinnerung.

Die  Bevfükerung  Landedcs,  bekannt  durdi  ihre  Kulturbeflis-

senheit,  wird  gebeten,  möglichst  zahlreiffi  dur*  den Kauf  von

Mitgliedskarten  die  Bestrebungen  der  VHS  zu  untersfützen.

Es wird  gebeten,  aie neuen  Mitgliedskarten  bei der Bucbhand-

lung Tyrolia,  Maber Straße 15, Tel. 541, besorgen  zu wollen.
Bei entspreföender  Beteiligung  können  au*  spezielle  Wün-

sche beriicksidxtigt  werden.

Kux"sausschreibung

Bei geniigender  Beteiligung  sirid folgende  Kurse  -  mit  Be-

ginn  Anfang  bis Mitte  Oktober  -  vorgesehen:

1. Zeichnen  und  Malen

2. Einffihrung  im Betra*ten  von  Kunstwerken

Modellieren,  Keramik,  Kunstgewerbe

Französisch  fiir  Anfänger

.Französisch  für  Fortgeschrittene

Englisdx  für  Anfänger

Englisch  fiir  Fortgesd'irittene

Italienisch  fiir  Anfföger

Italienisfö  für  Fortgesd'irittene

Frauengymnastik

Turnen  für  Männer

Stenographie

Nähkurs

Kochkurs

ß@vMrabüivp+mannqchüft  Iiandeck

Die  Bezirkshauptmannschaft  Landeck  stellt  ab

sofort  eine Schreibkraft  ein.  Bevorzugt  werden  Ab-

solventen  der  Handelsschule.  Bewerbungen  sind  un-

ter  Vorfüge  des  Schulabschlußzeugnisses  an  die

Bezirkshauptmannschaft  zu richten.

Bezirkshauptmann  Hofrat  DDr.  Walter  Lunger
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Der  Beitrag  für  die Kurse  1 bis 13 ist je Kurs  S 100.-.  Die

Kurse  I bis 13 dariern  12 Doppelstunden.  -Der  Kurs  14 (Kodi-

kurs) beansprucht 20 Abende zu ie 3 Stunden. Der Kursbei-
trag  ist S 400.-.  Hier  sind  die Kosten  für  das Koh'iiaterial

der Menüs  mitinbegriffen.

Die Kurse 1 bis 12 und 14 finden im Bundesrea%ymnasium
statt.  Der  N;ihkurs  wird  in der Volksschule  Landeck-Angedair

abgehalten.

Anmelaungen  bis  7. Oktober  1967 bei der  Buföhandlung

Tyrolia,  Malser  Straße  15, Tel.  541, Landeck.  Bei entspreclien-

der  Beteiligung  könnten  aut.h Kurse  in  anderen  Gemeinden

und  Ortsdüaften  des Bezirkes  Landedc  abgehalten  werden.

Beachten  Sie bitte  meine  Prospektbeilage  !

Xxtg.  Gerbard  Mü!Ner  ,

ßonz.  :Elektrounternehmung  i

i Landeck, Innst:raße 14 - Telefon 837

Bezirkshauptmannschaft  Landeck

Verlautbazung

Betreff  : Staatsbürgerschaftsgesetz  1965

Ausstellinig  der Staatsbürgerschaftsnachweise

Aus  gegebener  Veranlasssung  wird  daran  erinnert,  daß

zufoIge  Staatsbürgerschaftsgesetz  I965  ab 1. Jänner  1967

für  die Ausstellung  der f%taatsbürgerschaftsnachweise  an

Personen;  die ihren  ständigen  Wohnsitz  im  Bezirke  Land-

eck  haben,  folgende  Gemeinden  bzw.  Staatsbürgerscha:fts-

verbände  zusMndig  sind  :

Landeck:  für  Landeck,  Fließ,  Tobadill,  Pians,  Grins,

8tanz  bei Landeck,  Strengen,  Flirsch  und  Schönwies.

Kappl:  für  Kappl,  Galtür,  Ischgl  und  8ee.

Pfunds  : für  Pfunds  und  Eipiß.

Prutz:  für  Prutz,  Faggen,  Ladis,  Fendels,  Kauns,

Kaunerberg  und  Kaunertal.

Ried  im  Oberinntal:  für  Ried  im  Oberinntal,  Fiß,

Serfaus  Tösens.

St.  Anton  am  Arlberg  :  füi  St.  Anton  am  Arlberg

und  Pettneu  am Arlberg.

Nauders  : für  Nauders.

Zams:  für  Zams,

Gesundheitsabteilung

Der  diesjährige  Lupusspreühtag  findet  Samstag,  den

23. 9. 1967,  8.00  - 8.I5  Uhr  in der  Tbc  Fürsorgestelle

Innst  statt,
Fundausweis  Zams

Es wurdep  in Zams  gefunden:  l GeMbetrag,  2 Damenarm-

banduhren,  1 Kinderroller  und  I Herrenarrnbatföuhr.

Vortrag  iiber  Steuerreform

Dr.  Otto  Auracher  von  der  Arbeiterkammer  Wien  spriüht

über  die neue  Steuerreform  am  Dienstag,  den  19.  9. 1967

um  20 Uhr  im  Vortragssaal  der  Arbeiterkammer  Landeck.

Dr.  Auracher  isti  Experte  auf  dem  Gebiet  der  Lohnsteuer

und  hat  bei der  Ausaybeitung  des neuen  Gesetzes  mit-

gewirkt.

Dieser  Vortrag  isti  siüher  für  alle  Arbeitnehmer,  Lohn-

verrechner  und  Betriebsräte  VOn großer  Wichtigkeit  und

wir  bitten  um  zahlreichen  Besuch.

Arbeisamt  Iiandeck

Die  AUA  sucht  Air-Hostessen

Das  r-apide  Anwachsen  des Weltluftverkehrs  einerseits,

andererseits,  weil  die hübschen  und  tüchtigen  Mädchen

immei  wieder  weggeheiratet  werden,  sind  die  Griinde  da-

für,  daß die  Austrian  -Airlines  immer  wieder  Hostessen

brauchen.

Gesucht  werden  außet'dem  I Hotel  - Manager  - Ehepaar

nach  Addis  Abeba  und  1 Haushaltsköchin  für  einen  Diplo-

matenhi'tushalt  in  Straßburg.

Nähere  Auskünfts  erteilen  die Vermittlungsstellen  des

Arbeitsamtes  Landeck.

SchützengiIde  Zams

Am  Donnerstag,  den  21. Eieptember  findet  um  20.30  Uhr

beim  Musikpavillon  Zams  die  Siegerehrung  der Gilden-

meisterscha.ft  im Schießen  statti.  Geehrt  werden  die  be-

sten  Schützen  der Gilde,  des Gemeinderates,  der  8chüt-

zenkompanie  und  der Musikkapelle  Zams.

Kameya  Klub  Landeek

Am  Mittwoch,  dei'i  20. E+eptember  1967  um  20 Uhr

Hotel  Schwarzer  Adler  - Landeck.  l.  Klubabend  nach

der Elommerpause.  Meisterschaftsthema  in Schwarz/Weiß

und  Dia  ,Straßenverkehr".

Um  zahlreiche  Beteiligung  wird  ersuchti.

IGSL  - Schmalfilm

Nächster  KlubaLiend  am Dienstag,  den 19. September  1967,

um 20 Uhr  im Hotel  ,,Sfüwarzer  Adler".

Programm:  vertonter  Diavortrag  iiber  den  Einsatz  des

österreichischen  Un-San-Kontingents  im Kongo,  gehalten  durch

Herrn  Stwn"i  Sonnwföer.

Ferner  werden  die für  die Verbandsmeisterschaft  eingereich-

ten Filme  vorgefiilirt.  Es wird  gebeten,  zu den drei  genannten

Themen  (Der  Brief,  Bei uns zuhaus,  Der  Freund)  auch tatsäch-

lich Filme  mitzubringen.  Es wird  nochmals  gebeten,  die  ent-

liehenen  FilmLiiidier  am Klubabend  abzugeben.

Städtische  Musikschule  Landeck

-Einschreibungen

in die Städt.  Musikschule  La.ndeck  werden  Voll  Montag,

den 25. 8eptember  t%lich  von 14 bis 16 Uhr im Volks-

schulgefüude  Angedair  (Öd),  2. Stock,  vorgenommen.

Unterrichtseinteilung  ist  am 8amstag,  den 30. Septem-

ber um  14 Uhr,  der  Unterrichtsbeginn  am 2. Oktober.

Kirchtagskonzeyt  in  Zams

Die  Musikkapelle  Zams  gibt  am  Kirchtag,  8onntag,

den  17. 8eptember  1967  um l!)  Uhr  unter  der Leitung

von  KapeIlmeister  Hubert  Reheis  ein Kirchtagskonzert,.

Frauenturnen

Aufö  im  kommenden  Arbeitsjahr  1967-68  findet  das

wöchentliche  Frauenturnen  statt.  Meldungen  erbeten  bei

Frau  Emmi  Mair,  Landeck,  8tadtgemeinde,  Zimmer  ll,

Tel.  214 od. 403,  bis  spätestens  l. Oktober.

Beginn:  Mittwoch,  den 4. 0ktober,20  Uhr.

)E'reundschaftskampf  zwischen  KK  Landeck  und

ESV  Innsbruck  '

Am  Freitag,  den 8. 8eptember  standen  sich  die  Mann-

schaften  des  KK  Landeck  - Perjen  und  des  E8V  Inns-

bruck  anläßlich  eines  Vergleichskampfes  gegenüber.

Die  Gastgeber  zeigten  sich  von  den  bekannten  Namen

der  Innsbrucker  wefüg  beeindruckt  und  siegten  verdienti

mit  15  :7  Punkten,  und  einem  Schnitt  von  394,00  Holz,

Die  besten  Leistungen  bei den Siegern  boten  :

Wyhs  Günther,  mit  429  Ho]z,  Leban  Herbert,  mit  407

Holz,  Mall  Al.  sen. mit  403 Holz.

Bei  den Unterlegenen  :

8trutzmann  Herbert,  mit  423  Holz,  Grünager  Walter,

mit  401 Holz.

Vorschau

SV  Zams  Junioren  - SV  Reutte  Jun.  11.15  Uhr

SV  Zams  II  - SV  Wilten  II  12.45  Uhr

SV  Zams  I - SV  Wilten  I 14.30  Uhr
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Vex"band  Österr.  Rentner  und  Pensionisten
Bezixksleitung  Landeck

Die  Bezirksorganisation  Landeck  des VerbandesÖsterr.
Bentner  und  Pensionisten  veranstaltet  am 8onntag,  den
8. Oktotler  1907,  eine  Fahrt  zum  Erntefest  nach  Meran.

Teilnehmerpreis  u.  Mittagessen  pro  Person  IOO.- 8.
Anmeldungen  ab sofort  im  Bezirkssekretariat,  Landeck,

Malserstraße  41,  bzw.  bei  Herrn  Wachter,  Landeük,
Lötzweg  6.

Wir  laden  die  Rentner  von  Landeck  zu dieser  scMnen
Fahrt  herzlichst  ein.

Evgqg:libJiia  Cüttesdienst  am 17.  8eptember,  10.30
Uhr  in der  Markuskirche

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkirche  Iiandeak
Sonntag,  17.  September:  18.  Sonntag  na*  P[ingsten  -

6.30 Uhr  Messe  für  Franz  Auer;  8.30 Uhr  Messe  für  Karl
Probst;  9.30 Uhr  Amt  fiir  die Pfarrfamilie;  1l Uhr  Messe
t'tir  Maria  und  Midl  Huher;  19.30  Uhr  Messe naai  Meinung.

Montag,  18. September: hl. Josef von Cupertino  -  6 Uhr
Messe für  Amon  Stubentiödc; 7 Uhr Jahresmesse für Magda-
kna  und  Quirin  Pintarelli.

Dienstag, 19. September: hl. Januarius und Gef. -  6 Uhr
Messe fiir Josef Stubenbö&; 7 Uhr Messe fiir Mi*ael  und
Josef Schroll.

Mitttnodb,  20.  September:  Quatembermittwo*  -  6 Uhr
Messe fiir  Maria  Nigg; 7 Uhr Jahresmesse für Jakob Ot+vexar.

Donnerstag,  21.  September:  hl.  Matthäus,  AposteI  und
Rvangelist -  6 Uhr  Messe fiir  Johann Krismer;  7 tJhr Messe
för  Dir.  Serafin  Zangerl.

Fveitag,  22. September:  Quatemherfreitag  -  6 Uhx  Stai-
desmesse für Magdalena Stedier; 7 Uhr Jahresamt fiir  Augusc
Wagner.

Samstag,  23. September;  Quatemhersamstag  -  6 Uhr  Messe
ir  Engelbert  und  Pauline  Zangerl;  7 Uhr  Messe für  Rudolf
und  Thomas  Huber  und  Messe  für  verstorbenen  Sfövieger-
vater  W.;  17 Uhr  Beid'itgelegenheii;  19.30  Uhr  Ros
und  BeiditgeIegenheit.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkt:rche  Bruggen
Sonntag,  17.  September:  18.  Soruitag  na&  Pfingsten  -

7 Uhr  Messe  für  Anton  Sföütz;  9 Uhr  Amt  für  die Pfarr-
gemeinde; 19.30 Uhr Messe fiir  Jose4 Ennemoser.

Montag,  18.  September:  6.45 Uhr  Messe ffir  Ferdinand  Spiß.
Dienstag,  19. September: 19.30 Uhr Jugendmesse (Bursföen)

Nr Rosmarie Juen.
Mitttnocb,  20. September:  Sföulmesse  für  Otto  Reföunayr.
Donnerstag,  21.  September:  hl.  j(postel  Matföäus  -

6.45 Uhr  Messe für  Maria  Wa*ter.

Freitag, 22. Septem%r: 6.45 Uhr  Meue nad» Meinung 2
der).

' Samstag,  23. September:  6.45  Uhr  Messe för  Heinridx  Grie-
ßer.

0mtmul«s»n«*nmnnnry  fö dex Pfarrkbche  PeJen
Sonntag, 17. Septembe: 18. Sonntag nad'i Pfingster3  -l

6 Uhr Jahresmesse för Gottfried  Waldx; 8.30 ühr Jahres-
messe fiir Johann Wafötet;  9.30 Uhr Messe für die Pfarr-
familie;  19.30  Uhr  Messe fiir  verstorbene  Anna  Pellin.

Montag,  18. September:  6 Uhr  Messe fiir  Verstorbene  der
Familie Anton Draxl;  7.15 Uhr Messei fiir Josef und. Katha-rina  Bufömeie;;  8 Uhr  Messe für  Ros,a Kirs*ner.

Diemtag, 19. September: 6 Uhr Messe für Johann und Anna
Neurauter;  7.15 Uhr  Messe für  Alfons  S*eifür;  8 Uhr  Masse
fiir  Siegfried und Franz Juen.

Mittwodo, 20. September: 6 Uhr Jahresmesse für Josef und
Ruppert  Walzfööni;  7.15  TJhr  Messe  für  Siegfried  Auer;
g Uhr  Messe fiir  Gustav  Antosföek.

Donnerstag,  21. September:  6 Uhr  Messe für  Emma  Wille;
7.15 Uhr  Messe fiir  Maria  Geiger;  8 Uhr  Messe fiir  verstor-
bene Eltern  und  Gesdxwister.

Freitag,  22. September:  6 Uhr  Messe fiir  verstorbene  Eltena
tind Ges*wister;  7.15 Uhr Jahresmesse fiir Josef Waldner;
g Uhr  Messe för  verstorbene  Eltern  und  Gesdiwister.

Samstag,  23.  Septernbdr:  6  Uhr  Messe  a nadx  Meinung;
7.15 Uhr  Messe nadi  Meinung;  8 Uhr  Messe nadi  Meinung.

Äntl.  Dlenst:  17. 9. 1987 (nur  bel  wirkl €chsr  DrinHlichkeit)
Landeck-Zams-Pians  : Sprengelarzti  Dr.  KarlFinseri  IxlokiWTel.  471St.Anton-Pettneu:  SprengelarztDr.E.WeigkopfiSt.jlntoniTel.470

Pfunds-Nauders:  8prenge1arzt,  Dr.  Friedrföh  Kuneziaky,  Pfundi
Prutz-Ried  : Dr. Hee.henbeyger,  8prenge1arzt  in Priitz

Nächste  Mutterberatung:  Mont+ag,  18, g., 14  16 Uhr
8tadtapotheke  von 10-15a 'Uhy  geöffneti
Tlwag-Stördleni € (Landeok-Zams)  Ruf  21014u
Tierärztlicher  Sonntagsdienst

17. 9. i  Dr.  Walser  8iegfried,  Landex.k,  Xaörstr.  87, Te1J358

Adreeige  in der  Verwaltung

Ob Ö!-obWeinfleck...keineSorge,
diese  Dinge  reinigt  N  0  ') G E!

Norge - F«vpho*«x*s[ii<gqsqy  Landeek
Malserstraße  68 Tel.  9524

NÄHMASCHINEN

q*h(ßtstts»statJ
bei

Ideal  für  jede  Braut,  ein
Vorteile:  !l/o  Zinsen

3 % Warenrabatt
Raten  nach  Belieben

Spürhrief
Wir  beraten  Sie  gerne  in unserem
neuen  Geschäft

HAUS nER WOHNKUuUflMalserstr.  66 (nähe  Autobahhof)





Gemeinde  blaH
j4r.  37

Gute  Qualität
macht  doch

mehr  Freude!

VORHÄNGE:

a große  Auswahl
a sie werden  genäht
H und montiert

TEPPICH  - PLASTlKBöDEN

ffl  reiche  Auswahl
ffl iede Größe
@ fachm.  Verlegung

Badematten,  Tagesdecken,  Tischdecken,  Matratzön,  Wolldecken
Brokat  Wir  freuen  uns auf Ihren Besuch.  Ihr

Fachgeschäft  VORHOFER

r!ehr  fesche  füusen  und  Pullover

dazupassend  schicke  Röcke  aus  er-
probtem  Material  zeigt  Ihnen.

Insföllallonen

Llebl- ond Krafmnmgen .

m solföen Prelsen .

Ele  ktro  u ntsrn  e h m  an

AlOIS SCHlAnER
Fllal b*l föidgak - Rd ü544!!-6211a

SömfiieheBüfüisehlerürheiien

und Inneneinriehfüngen
prompt  und preiswert  durüh

BAU-  und  MöBELTI8üHLEREI

Ernst  Hohenberger
PB,UTZ  170  Telefon  Oei472-360

Hotel Grinnerhof Grins Suche  ein

empfieblt  siüh mit  seinen schönen
und gemütliühen  Lokalen  für

HOCHZEITEN

Gute Küühe  und beste  Getränke

Hütismiidthen
mit  Kochkenntinissen

Eintritt  l.  Oktober

Adresse in der Verwaltung  des Blattes

Kulturreferat der Stadt Landeck
Sehwähisehes iandesschauspiel

Samstag,  den  23. Septeer  1962
20 Uhr  in  der  Xula  des  Bundesreal-
gymnasiums

Eröffnung  der Spielxeit  196?-6a

Rittexa,  Tod
und  Teufel
Die  Tragödie  Georgs  von  Frundsberg
von  Arthur  Maximilian  Miller

Regie  : Bernd  Hellmann
Mitwirkende  : Das  gesamte  Ensemble

Karten  im Vorverkauf  in der  Buchhand-
lung  ,,Tyrolia",  in Prutz  über  das  Ver-
kehrsamt.

Einxeichnungen xum Ahonnement 196T / 68
sind  immer  noch  möglich  I

Elakirolehrling
wird  ab sofort  eingestellt.

Rupart  jäger
Elektrounternehmung  - FLIE88,  TEIJFON  62103

Sprengelarzt

DR.  ENSER

bis 30. Sept.  im Urlaub
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D1e8eB Wochenendei atn M usi  % u rld  7  anz

Freitag u. Samstag imHOTBLEiONNB

Kis spielt für 8ie die

,,SÄXOBÄNDII

Der Frontgockel
Der  überznüt,ige  8o1datenstihwauk  voll  Wita  und  !!.  Nti

Beppo  Brem,  Güntihw  Lüders,  Petey  Pasetti  u. äb

Freitag,  '15. September  1g.48 uhr  Jv.

dieNöthieInBairfüsind
Ein  Abenteuerdrama  mit  : Lex  Barker,  Miükey  Rooney,  Wal-

ter  81ezak,  Helga  8ommerfe1d,  Lukschy  u. a.

Samstag,  16. September  17 u. u).45  Uhr  1@ J

DeF Edelweißkönig
GanghoferJeuverfilmung.  Gebirggdrama  mit;  Attila  Höybigey,

Rudolf  Lenz,  Christiane  Hörbiger  u. a.

Sonntag,  17. 8eptember  14,  17 und  19.45  Uhr

Montag,  18.  September  19.45  Uhr  1«l J.

Die Normanneri kümmen
Rittergesehiohte  aus dem  Il.  Jahrhundert.  Mib:  Oharleston

Heston,  Richard  Boone,  Rosemarie  Forgytih  u. a.

Dienstagi  19. ßeptember  19.45 uhr  Jv.

Ahreühnung am Silherflutl
Vom  Partiisan  zum  Briganten.  Mit:  Alexander  Gavrioh,

Ljube  Petikowski,  Helena  Javanovich  u. a.

Mittwoch,  20. September  19.45  uhr  Jv.

BOI) fleming hetfü)mfessorG.
Raffinierter  Ost-West-8pionagefflm,  Miti  'Richard  Harriaon,

Jim  (:'lay,  Oarrol  Brown,  Wandisa  Guida  u. a.

Donnerstag, 21. 8eptember  19.45  uht  Jv

Ab  Freitag,  22. ßeptember  Jv.

Geheimnis im blauen Schloß

Arheitsamt Landeük,Te1.818-817
Arbeitsvermittlung,  Berufsberatung,  T.phrqtp11pHy(iy

mittlung, jubPit«1ö«PnYPNi('fülrl'lllg,  Pr(lduktiYe  Arbeit$

l[""jfü  ijfüßL*

föoße Answahl  ! Günstige  Preiae I

n Feldstatherüpü
mat B L Ä U B E L Ä G sahon  ab

6 x 30  800.
8 x 40  235.
'I  x SO 229.

10x50  810.

aowie Deutsühe- und Österreiehisehe  Spitzen-Gl!iser

UHBEN  - JUWELEN

WINKLER

v

Wir hieten Ihnen: 30:
verbilligt!

das formschöne  Elektra-Bregenz

Qualitätsgeschirr
zu einmaligen  8onderpreisen1

überzeugen  8ie sich selbsti

Besuehen 8ie  una  in  unserem  neuen  Gesohäfti

nefün  dem  Kino.

BADIO ELEKTRO

Htiheri Probsi
Landeck,  Malsersträße  Tel. 9775


